
525

Amtsblatt zur «Macher Zeitung Nr. «3.
Mittwoch, den N. März 1880.

" ? . ^ Nr. 2115.'
^wtations-Kundmachung
V°ibach w°" i°5>" N"chsstraßen des Baubezirkes

/ pro 1880 auszuführenden Conservations-
und Reconstructionsbauten.

I ^ Auf der Wienerstraße:

^ ^ c o n ^ . ? ^ ^ ' ^ ^ ^ " i t . 5Nf l .Nkr .
des Kanals in De-

y C V ! ! " Str. Nr. 4/11-12 mit 473 ft. 46 kr.

^ N ' ^ ^ / ' N r . 3.4/32 mit . . . 227 ft. 79 kr.
Un ^ uctwn des Durchlasses

' ) AuswN"' "" St'-.Nr. 2.3/37 mit 800 ft. - kr.

in«Et ^>'" verschiedenen Strecken
^",-Atl. I?bis i_2/25mit . 443fl.77kr.

")!».'.« c. ^"^ ber Triesterstraße i
Instruction des Kanals im Str..

^ mit 5.5)3 fl. 49 kr.
^ bersten ^ " ^ " ^ " " " s t r a t z e :

^ n ^ ^ w s i c h e r h e i ^
- 124 ft. 67 kr.

1 , ^ ^ , n S t r ^ 2 . 3 / 2 4 b i s ^ ^ ^

!»)Consp. . ^ ' " " " Savebrilcke:
^'"vatlouderLitta.crSavebrücke
N> - . . 1350 ft.— l r .

^auherst^" v e r n ä h m e dieser vorangeführten
wird die Miriuendolicitation im

^lerunq Baudepartcments der l . k. Landes

^ nach^dî  ^ " " ^ Uhr vormittags beginnen
^hensolc, ""ielnen Objecten in der angeführten
^wunllsl s.- U" ' ° " ' " " " werden, wozu Unter,
ben. d ^ ' ^ ^ "üt dem Beisahe eingeladen wer-
'"ächtigter s ' " ' ^ " ^"^ lich ^er als legal Bevoll-
^"c . Hak, ^ " " " andern licitieren wi l l , das
5 loelch^ " c3 ̂ scalpreises von dein Objecte,
Mnne der^" 5 " ^ beabsichtigt wird, vor dem
^^tionsc.mn"c ' ^ ' " Verhandlung zu Handen der
" Erlaa ^ 7 ^ " " ^ "legen oder sich über

^ offentl!^ ' ^ " bei irgend einer hierländi-
lyeisen^uchen Kasse mit dem Legscheine außzu-

d ' 5 N ? ^ " ^ Vorschrift des tz 3 der all-
^elde h7l^^"Znisse verfasste, mit dem 5proc.

^ l e versel,?« " " ^ " " " " " 50Kreuzer-Stempel-
> ' d e f t H ' " 7 Offerte sind bei dem genannten
^ dor dew" 5" ^erreichen, werden jedoch

N angen?m.ne^"" ^ " mündlichen Versteige-

!°> diê  2 ' " " ^ " U"o speciellen Baubedinqnisse
^ ' " vom d ' " 7 ^ l a ' g e sau'mt den Plänen
ähnlich" ^ - M ä r z 1880 an, täglich in den

> selbst ^ s t u n d e n sowie am Limitations.
Elchen werde ^nannten Baudepartement

( 1 1 3 ^ 7 7 — ^ ^ n ^ n n l l e z r e M r u n g .

^ , Nr. 103.

, «,,, sehrerstelle.

d°!«^^°"ü'n AÜ'i, n''° Lehrstelle «°llen ihre m>.
>h ''ungs^ H"lun««de„^n und d«m kehr.

lü!>>5 '̂  ««z i r t t i ^? '^ ' "«" "erreichen.

,1133—1) N». 174.

Ahrerstellen.
An der derzeit dreiklassigen Botteschule in

Nadmannsdorf kommt die delmalen provisorisch
besetzte zweite und dritte Lehrstelle, erstere mit dem
Iahresgehalte von 500 st., letztere mit 450 fi.
ohne Naturalwohnung, desinitiv zur Besetzung.

Die Bewerber um eine dieser Lehrstellen
wollen ihre mit den bisherigen Anstellungsdecreten
und dem Lchrbesä'higungszeugnisse belegten Gesuche
im Wege ihrer vorgesetzten Schulbchörde

b i s 14 . A p r i l 1 8 8 0
beim gefertigten Bezirks schulrat he überreichen.

K. k. Bczirksschulrath Radmannsdorf, am
13. März 1880.

s1125-1 ) Nr. 1007.

Stlldentenstiftung.
Bon der in der Verwaltung der Stadtkasse

stehenden Barlhelma' Sallocher'schen Studentenstif»
tung kommen mit Beginn des I I . Semesters 1880
der erste und achte Platz, jeder mit jährlichen
50 st., zur Verleihung.

Zum Genusse dieser Stiftung sind in Kram
geborne, arme, gut gesittete, fleißige, am Laibacher
Gymnasium studierende Jünglinge berufen.

Die Bewerber haben ihre mit dem Tauf-
scheine, dem Dürftigkeits- und Impfungszeugnisse,
dann den Schulzeugnissen der beiden letzten Se-
mester bocumentierten Gesuche

biS I b . A p r i l 1 8 8 0
im Wege der k. l . Gymnasialdirection an den ge
fertigten Bürgermeister, welchem das Berleihungs-
recht zusteht, zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach, am 10. März 1880.

(112:l-l) Nr. 3675.

Madchenstiftung.
Bei dem Magistrate Laibach kommt ein Platz

der Valentin Ho(evar'schen Stiftung im Betrage
von 19 st. 60 kr. zur Verleihung.

Auf dicfe Stiftung hat ein auS der Kralau
in Laibach gebürtiges, ehrbares und wohlgesittetes
Mädchen, vorzugsweise auS der Verwandtschaft deS
Stifters, bis zum Zeitpunkte der Verehelichung
und von da an noch durch ein weiteres Jahr
Anspruch.

Die gehörig instruierten Bewerbungsgesuche
sind bis

1 5 . A p r i l 1 8 8 0
hieramtS einzubringen.

Stadtmagistrat Laibach, am 10. März 1880.

(1126 — 1) ' Nr. 2798.

Thierarzten-StcUe.
Bei dem gefertigten Stadtmagistrate ist die

neu systemisierte Stelle eines städtischen diplomierten
Thierarztes mit dem IahreSgehalte von 600 st.,
zwei zehnprocentigen Quinquennalzulagen und dem
Ansprüche auf normalmäßige Pension zu besehen.

Allenfalls competiercnde k. k. pensionierte Thier-
arzte werden mit den vorerwähnten Bezügen als
Bestallung ohne Pensionsberechtigung remuneriert.

Die Gesuche um diese Stelle, denen die Nach-
weise über die genossenen Studien und daS er-
langte lhierärztliche Diplom, über die bisherige
Verwendung, endlich über die Kenntnis der
deutschen und slovenischen oder statt der letzteren
wenigstens emcr ihr verwandten slavischen Sprache
beigelegt werden muffen, sind von öffentlich bedien-
steten Bewerbern im Wege der vorgesetzten Behörde,
sonst aber direct

biS zum 10. A p r i l d. I .
HieramtS einzubringen.

Stadt magistral Laidach, am 8. März 1880.
Der Omgermerfter: Lasch«».

(1085—3) Nr. 2760.

Bezirts-Hebammenstelle.
Die BezirkS'Hebalnmenstelle in Landstraß,

mit welcher eine Iahreöremuneration von 42 ft.
aus der Vezirkslasse verbunden ist, ist zu besehen.

Bewerberinnen um diese Stelle haben ihre
mit den vorschriftsmäßigen Documenten und mit
dem Nachweise der Kenntnis deider Landessprachen
belegten Gesuche

biS 25. M ä r z l. I .
Hieramts einzureichen.

K. k. Bezirlshauptmannschaft Gurkfeld, am
7. März 1880.

(1104 — 1) Nr. 1679.

^llitations-Kundmachung.
Wegen Hintangabc der mit dem Erlasse drr

hohen k. k. Landesregierung vom A. März l880,
Z. 1919, im Bereiche deS GaubezirkeS Rudolfs»
wert pro 1880 genehmigten Neconstructionen und
Elmservationcn, dann der Schanzzeug' und Re
quisitenlieferung an der Agramcr und Karlstädter
ÄeichSstraße wird die MinuendooerHandlung

am 3 0 . M ä r z 1 8 8 0 ,

von 9 biS 12 Uhr vormittag», bei der l . k. Ve-
zirkshauptmannschaft in Rudolsswert abgshHlten
werden.

Die hiebei zur Ausbietung kommenden Ob'
jecte sind:

4 Auf der Agramel NeichSstrahe:
l » Pei, und Aufstellung von Wal»

ilungstasrlll zur Rudolfilwener
Gui'lliriicks im T. Z. l - <!/7i mtt 4^ fl. 20 kr.

2., Conservation derWerschlmerVrücke
im T. Z. 3 -4/ftV mit . . , ^ l « f l . l7kr.

1) Conservation der NudolfKwerler
Gmlbsückl im T, Z. I—2/71 mit 59l fi. — kr.

4.) Reconstruction der Prekopubach«
brücke ,m D Z 4/A>—91 mit 224A fi. 55 kr.

' ') Nsconstruction drS Durchlasses im
D. F. 4 93—«4 mit . . . l2K fl. 64 t,

!l.) ConssN'ation der Mnulenborfer
Gllltfelder Brücke im D Z, 0 bis
l/K)" mit 1tW fi. 77 kr

7.»Vei' und Aufstellung von Rand.
strinen m verschiedenen Distanz»
zeichen mit . . . . / ,,, ^ — fr.

8. Auf der Karlstädter Neichsstrahe:
6.) ConservationderMöllllligriKulva»

brücke lin D. Z. 4/2Ü-I/28 imt . btift fl. 03 ki.
>.).) Beischasiuug von Straßenbau»

Werkzeugen und Requisiten für
beide Straßenzüge mit . . , 65 ft. 96 kr.
Zu dieser Minucndoverhanolung »erden die

Unternehmungslustigen mit dem Bemerken ein
geladen, dass die bezüglichen Pläne, EinheitS«
Preisverzeichnisse und summarischen Kostenüber»
schlage, dann die allgemeinen und speciellen BaU'
und Lieserungsbedingnisse HieramtS eingesehen
werden können.

Jeder Licitant hat vor Beginn der münd-
lichen Licitation 5 Procent vom Fiscalpreise deS
Objectes, auf welcheS er Anbote stellt, als Reugeld
zu erlegen, welches den Nichte»sichern sogleich nach
beendeter Licilation gegen Empfangsbestätigung
zurückgestellt, hingegen von den Erstehern nach er«
folgter Ratification des LicitationsresultateS auf
zehn Procent der Erstchungssumme als Caution
zu ergänzen ist.

Bersiegelte, nach § 3 der allgemeinen Br<
dingnisse verfasste, mit der lOproc. Caution belegte
und mit einer 50 kr. Slemprlmarke versehen»'
schriftliche Offerte, worin jedes Object genau be-
zeichnet ist nnd auf der Außenseite jtdeS Object,
für welcheS ein Anbot gestellt wird, angegeben
erscheint, werden nur bis vor Beginn der münd»
lichen Allsbietung bei der oefertiqtcn Vezirkshaupt
Mannschaft cmgrnommen.

K. l. AczirkShauPtmam'schafl «udolfSwc.t.
am V Malz I860. l t tr l m. ^
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A n z e i g e b l a t t .
(1020—1) N i , 2S24.

Erinnerung.
Vom t. l . städt..deleg. Bezirksgerichte <

in Laibach wird den unbekannten Rechts«
nachfolgen der verstorbenen Marianna
und Agnes Oubel erinnert:

Es habe die l. t. Finanzprocuratur
(uom. des Hoden l. l. Aerars) gegen
die Thensia Aubel'schen Legatare nnd
darüber auch gegen Marianna und Agnes
Oubrl 8ud pl263. 3. November 1879,
Z. 25.682. die Klage auf Caduccrlla»
rung der Hälftc des Theresia <Vubel'schen
Verlassoermögens eingebracht, und es sei
den Geklagten Marianna und Agnes
Oubel Herr Dr. Ahazhizh als Curator
bestellt, demselben die Klage zugefertiget
und zu dessen Einvernehmung hierüber
die Tagsatzung auf den

6. A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 8. Februar 1880.

( 1 0 7 5 - 1 ) Nr. 1720.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
»ird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer«
amtes Gurlfcld die executive Versteige»
rung der der Margareth Povhe von Ker»
jise getzöriqen. gerichtlich auf 95 ft. ge>
schützten Realilät Berg<Nr. 313 llä Herr-
schaft Vandstvaß bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs«Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

3. A p r i l ,
bie zueile auf den

l . M a l
und die dritte anf den

5 J u n i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord'
net worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Lilitationbdedingnisst, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Mproc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchscflract tonnen in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Gurlfeld, am
14. Februar 1880.

(1072—1) Nr. 1717.

Executive
Realitätenrersteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
»ird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amtes Gurlfeld die »xec. Versteigerung
der der Maria Povie von Butschla «e<
hörigen, gerichtlich auf 25 st. geschätz»
ten Realität Verg-Nr. 450 aä Ober.
radelstrin bewilliget, und hiezu drei Feil»
bietungs»Tagsatzut,gel>, und zwar die erste
auf den

3. A p r i l ,
die zweite auf den

1. M a l
und die dritte auf den

5. J u n i 1 8 « 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Nnhanae
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um ooer über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangsgeben werden wird.

Die Licilationbbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licilatwxscummlssion zu erlegen hat, sowie
das Schah ungsprolotoll und der Grund«
buchsexlract können in der diesgerichtlichen
Negistralur eingesehen werden.

K. l. Vezirtsgerichl Glnsfeld. am
14. Februar 1960.

(1062—1) N l . 6149.

Dritte exec. Feilbietuug.
Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Nachhange zu dem Edicle vom
1. Dezember 1879. Z. 8149. belannt
gegeben:

Da zu der auf den 1. März 1880
angeordneten zweiten efec. Feilbietung
der dem Josef Fisti von Hraslje gehori»
gen, gerichtlich auf 3265 ft. bewerteten
Realität aä Grundbuch Lustthal Urb..
Nr. 1 lein Kaufiustiger erschienen ist, so
wird zur dritten auf den

5. A p r i l 1 8 8 0

bestimmten Feilbietung geschritten.
K. t. Bezirksgericht Krainburg. am

1. März 1880

(937—1) Nr. 846.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
»ird bekannt gemacht, dass in der Exe«
cutionSsache der Franclsca Visich von
Trieft gegen Mathm« Maslo von Eeuze
die mit dem Bescheide vom 27. Novem»
der 1879. Z. 9297. auf den 12. Februar
anaeordnele dritte exec. Feilbietung der
Realität Urb. »Nr. 1« a<1 Schillertabor
pcto. 130 fl. 97 fr. e. «. c. anf den

26. J u n i 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts übertra»
gen worden ist.

K. t. Bezirksgericht «delsberg, km
26. Iiwner 1880.

(992—1) Nr. i254.

Uebertragung
dritter exec. Feilbletung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsbera
wird belannt gemacht, dass in der Efe«
culionisacht des Jakob Blazon von Pla»
nina gegen Mathias Simsi i von Kalten»
feld die mit dem Bescheide vom 6. No,
oembcr 1879, Z. 8668. auf den 13ten
Februar 1880 angeordnete dritte execu-
tive Feilbietung der Realität Urb »Nr. 52
»ä Sittichcr Karsterüill M o . 50 f l . c.». c.
auf den

12 . M a l 1 8 8 0 .

vormittags 10 Uhr. Hiergerichts llbertra-
gen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg. am
8. Februar 1880.

(1078—1) Nr. 1723.

Executive
Vom l. k. Bezirksgerichte Ourlfeld

wird belannl gemacht:
Es sei über Allsuchen des l. l . Steuer«

amtes Gurlfeld die exec. Versteigerung
dcr der Maria Wouhan von Mogajna
gehörigen, gerichtlich aus 60 f l . geschätzten
Realität Be rg . Nr. 3W aä Gut Ober»
raoelstein bewilliget, uuo hlczu drei Feil«
bietungs-Taasahunaen, und zwar die erste
auf den

1 0 . A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a i
und die dritte auf den

9. J u n i 1 8 8 0 .
jedssil'.al vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit uem Anhange angeordnet
morden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dim Schätzungswert, be, dcr
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingniss?. wornach
insbesondere jeder ^icitant vor qemachlem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
^icitationscommission zu erlegen Hut, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsexlracl tonnen in der t,iesger«chl»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht GurlfelO. am
14. Februar 1880.

(1113—1) Nr. 5228.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. l. stüdt.'del. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies'
gerichtlichen Eoicte vom 28. November
1879. Z. 27,718, hlemit lelannt ge»
macht:

ES werde, da die erste exec. Fell-
bietung der dem Mart in Tanclg von
Oberigg gehörigen, im Grundbuche Eiul.»
Nr. 384, Urb.»Nr. 440, R^ctf-Nr. 337
g.ä Sonnegg vorlommenden, gerichtlich
auf 1984 f l . bewerteten Realität erfolg»
los geblieben ist, zu der auf den

3. « p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags um 10 Uhr, hier angeordne»
ten zweiten exec. Feilbletuna uut dem
früheren Anhange geschritten.

Laibach am 4. März 1880.

(1079—1) Nr. 1724.

Hzeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Gurtflld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen les l. l. Steuer-
amtes Gurtfeld die executive Versteigerung
der der Ursa Vizjal von Doleni< gehört-
gen, gerichtlich auf 160 ft. genahten
Realität Berg..Nr. 1156 kä Herrschaft
Gurtfeld bewilliget, uno hiezu oiei Feil»
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10. A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a i und
die dritte auf den

9. J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, del der
drittelt aber auch unter demselben hintan-
gegeben werben wird.

Die LicilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder L icitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcoc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprolololl und der
Grundbuchsextract löimen in der die«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
14. Februar 1880.

(994—1)

Äeassumierung
e^ecutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird kundgemacht:

Es werde über Ansuchen dcs Herrn
Euqe» Mayer von Wippach pcto. 2<K) f l .
s. A. die exec. Feilbietung der Realitäten
des Franz Andlooic von Porelsche, resp.
dessen Nachlasses, ad Herrschaft Wippach
lom. IX, pa^. 206, 209 und 2!2 aä
Schiwizhoffen Win, I, pa^. 249 und 267,
in dem laut Prototollrs vom 3. I u l l
1879, Z. 3743, erhobenen Werte per
4685 si. im Rcassumierungswege, ferner
der Realitäten uä Herrschaft Wippach
tom. IX, pkß. 203, 347 und 350. in
dem laut Protokolles vom 19. Jänner
1830. Z. 344 , erhobenen Werte pcr
600 f l . , im Ge sammtwerte pr. 4745 fl.,
bewilliget, und zu deren Vornahme drei
geilbielungstermine auf den

1 0. A p r l l ,
1 1. M a i und
l 1. J u n i 1 3 8 0 ,

jcdesmal vormittags 9 Uhr. hiergerichls
mit dem Anhange angeordnet, dass die»
selben zusammen um den Gesammlschätz.
wert pr. 4745 fi. ausgerufen und bei
der ersten und zweiten Feilvietung nur
um oder über, bei der dritten Feilbieluna
aber auch unter demselben an de» Meist'
bietenden nach den Bedingnissen hintan
versaust werden, wornach insbesondere
itder Kauflustig«, mit Ausnahme der hie«
olm befreiten Ef/cutionsführer und der
Vormundschaft de« minoerj. Philipp Vrr»
tooc, rückstchtllch deren Vertrete,«, ein

lOproc. Vadlum pr. 474 fl. 50 ^ ' l
Oerichtshanden zu erlegen, der ^ i
aber den Meistbot vom Ersteh«"«^
mit 6 Procent zu verzinsen u"d"°?
in Rechtskraft erwachsenen VeM « '
um welche binnen 14 Tagen anzu!"^
ist, den darin zugewiesene»! GläubM
Zahlung zu leisten oder sich '"" ^
einluvcrstehen haben werde. , ^

K. l Bezirksgericht WlPP^
26. ftebruar 1880. ^ _ ^ ^ r ^
M5^I) 557»

Erinnerung, ^
an Georg und Maria M ' v s e l , " ^ .
M l v s e l geb. H i g o n . M a r g a " ^ , , ,
tooset . Maria und Martm m«»'
sämmtliche von Gereut, resp deren

kannte Rechtsnachfolger- ,^
Von dem l. l. V^zrlsacrlchle s ^

wird den Georg und Maria M'°v ^ ,
sula Mlvsel geb. gigon, M a ^ " ' ' ,,.
loosck. Maria und Mart i" ^ ^
iämmtliche von Gereut, resp. de"" ^
kannten Rechtsnachfolgern, hienut el> „

Es habe wider dieselben del ^
Gerichte Maria Tomsiö von G " ^
Klage 6« iilao^. 15. d. M , " l̂>
pcw. Anerkennung dcr Veriähu''^^.
Erliischung der für dieselben ans ° ^
lität »üb Rectf.-Nr. 672, Urb.-"' ^,
2inl..Nr. 177 uä Herrschaft 2 " ' ' ^
tenden Satzpostcn vorgebracht, ^c»
die Tagsatzung zur ordentliche» >""
Verhandlung auf den

7. M a i 1830, ^
vormittags 9 Uhr. angeordnet " ^i»l„

Da der Aufenthaltsort der ^ ^ n
dichtn Gerichte unbekannt un° "' ' ^
vielleicht aus den l. l. Erblande» ° .„d
sind, sn hat mall zn deren Vertr""« ^
auf ihre Gefahr und Kostn» " "Hto l
Karl Puppis von Kirchdorf als
»ä TOwm bestellt. iSl<"

K. l. Bezirksgericht Loltsch. "'"

(1008-1) "

Erinnerung ^
an Kaspar O d a r von AlthaN'M^^e»
O d a r von Studorf und M a r " " ^ F
von Studorf. rückstchtllch deren "'

Rechtsnachfolger. ^
Von dem l. t. «ezirtsgericy^ o°"

mannsdorf wird den Kaspars s<
Allhammer. Maria Ooar oo" ^ s i c h M
Maria Naien voil Studorf, s" ĥ '
deren unbekannten Rechtsnachsol«
mit erinnert: ,̂: dleŝ

Es habe wider dieselben" ^ l i
Gerichte Anna Pelout von S l u ° ° ^ . B
uud prHl^. 2 l . Februar l s v " ^ M
die Klage M o . Verjährt- und gjF
erllärun» einiger auf der A " ' " M
Nr. 988/6 ^ci Herrschaft 9 i a d " ° ^ F
haftenden Eahposten elngebraa?' ^c
zur summarischen VerHand "'^,
Rechtssache die Taasatzunaau'

23. A p r i l 1 s 8 " . O F '
vormittags 9 Uhr, vor die<e>' ^e»'
mit dem Anhange des S u " " ' ^
angeordnet wurde. Oe^e>!

Da der Aufenthaltsort der ^
diesem Gerichte unbekannt u' ^ ^
vielleicht aus den l. l. Erbla"de^lt"" ^
seien, so hat man zu dercn ^
und auf deren Gefahr u"v gls
Andreas Supan von « o r M " ^,
ralor llä »clum bestellt. , zl, ^

Die Geklagten werden y ' ^ f F ^
Ende verständiget, damil sie ° ^cl ^
rechten Zeit
elnen andern ^achwanll M",^>
diesen, Gerichte namhaft macye ^.^^«
im ordnungsmäßigen M g ^ » l
und die zu chrer Vertheidig ' ^ i ^
lichen Schritte einleiten lvn"" ^fge!"^
diese Rechtssache mit " « " ,, ^ i>i
Curator nach den »esti" '"" ^ „ '.'"^ ^
richtsordnling verhandelt n" ^ l ! ,̂
Geklagten, welchen es übr' n« ,,. - .
ibre RechtSbehelfe auch ^ , ' , , F
Eurator an die Hand z" ^»ehen"'
aus einer Verabsäumung e" ^sdt" , ^ l ,
gs>, selbst brizumcsst" ha " " ^ g , "

K. l. Ve,<rlegnl<t>t »
am 23. Hlbruar 1660. W
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l ^ ) Nr. 169..

Mlte ezec. Feilbietung.
W ! ' " ^ ' M ä r z 1 8 8 0 . vor.nit.

"ndE^. . bicsaerichtlichen Bescheides
157 ^ ^ ° ° " ' 14. Jänner 1850. Zahl
der'^° . ^ i l e efec. Fellbielung der
h l ! ' ^ ? ^ " » " von Smovidal ge.
U ° ^ " " ' - 5 der Stemrgemeinde

1 . " ^) Nr. 28,140.

uebertragung executiver
'"ealltatenverstcigcrllng.
'" ^ ^ ^ ^ " / ^ ^ 9 . Bezirksgerichte

Es s? ?^ b ^ " " t gemacht:
l>Ic von « . Ansuchen des Franz S lu .
bit er c A ^ e ' s (durch Dr . Sajovic)
^°h° von ^ " " ^ " " " « der dem Josef
l'ch c>.,f ^^"." «»"lz gehörigen, gericht.
Ulb..N ,c, ^ aeschählen Realitäten
'Hal unk , / ^ ' l ' loi. 25 ltä Moos»
lol. tz"? Urb.Nr. 1293, tom. V I I I .
M . .,«> . " "9 's t rat Laibach überlra.

" ' dtllte auf den

^ t s M l l l ^ ' ? ° " ^ ' 8 8 0 ,
»n der G,?. " ! "9s von 10 bis 12 Uhr.
>° rd . ^ 'Kanz le i '" it dem Anhange
kl d^ fs " ° "en , dass die Psandtealilaten
U»N oder l?<! ""^ ä" " ' ' " ' 3eilbietung nur
^" dritte» ^" ^ ' " Schätzungswert, bei
'"Neben w ! " "^ " ' " " demMen hint.

^besondt^'i^"'°^bedingnisse, wornach
^b°te . " "er Llcltant vor gemachtem
der Licit ,^ ^ ' " ' ^ ^ l u m zu Handen
sowie " 5 "^"'"Ussion zu erlegm hat.
^undbl,^, ^ " "abp lo lo lo l le und die
Wichlli^. N 7 "nnen in der die«.

K. l s . ^ ^ " ^ eingesehen werden.
^ . am 4"^ ' ^ l e« . Bezirksgericht «ai-
^ ü>Dezember 1879.

1 Nr. 68.

m, ..̂  Efecutive
7 ^ Wen-Versteigerung.

^«Nil t n e n ' . l l c k ? . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^ b

3^"c die",7 ^ ' ^ ^ " ' des Herrn Franz
^ " N A,,!?"' ^"Wigerung der dcm
k ' N e r N " ' " ' St. Veit gehori.
N"'"len N ^ Ä ' k ^ ^ ""^"blcni.?elbur. w .̂ Nr. 322 ^ Herrschaft
^ " P f a ^ ! ! ^ ' " ' / > ' Urb'M.

b ! > " b w l ? i ^ ^Fillallirche St.
>»s.T°3 »l. und hiezu drei Feil.

'l<f be« "-̂ satzungen, und zwar die erste

"^te^^April,

"7'dri,7uf^"
i °s"'(ll / " ' ^ u n i 1880

ö °d'r ̂  "°">"> ff,i!bie!>,„« ,»,r

'^chrn N ' "nnen in der dies.

s>^ . ^r . 627.

NeaiitI"Utwe
Menversteig^

der dem ssranz Slradjot von Aeoerlc
Nr. 17 gehörigen, gerichtlich auf 1550 ft.
geschahlen Realitäten «ub Urb.-Nr. 19
»ä Pnm und Urb.'Nr. 1 uci Iablaniz
pclo. 29 fl. 62 lr. o. 8. o. bewilliget,
und hiezu drei Fellbielung« » Tagsahun»
gen, und zwar die erste auf den

30. M ä r z ,
die zweite auf den

3 0 . A p r i l
und die dritte auf den

2 6. M a i 18 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitälcn
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
uur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die ^icitalionsbcdingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen der
^icitalionscommissilln zu c» legen Hal. sowie
die Schätzlmgsprotololle und die Olund,
buchseftracle lünnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K l. Gezirtsgericht Adelsberg, am
19 Jänner 1880.

(I03<i—3) 3ir. 1158.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der mlnderj,
Anna ZalrajsV-l (durch den Vormund Io<
hann Zalrajsel von ^njarje) die execu«
t>oe Vrrstelgcrnng der dem Anton Cim»
permann von Nared gehörigen, gerichtlich
auf 1527 fl. geschätzten, im Orundbuche
der Catastralgemeinde Selo <5inl.»Nr. 16
vorlommcnden Realität bewilligt, und
hiezu drei steilbielungs Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. A p r i l ,
die zweite auf den

1. M a i
und die dritte auf den

3. J u n i 1880.
jedesmal vormillags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psanorralilat
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, ,wornach
insbesondere jeder kicilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprolololl und der
Orundhuchsexlract lünnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
26. Februar 1880.

(1023—3) " Nr. 28,301.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . stadt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des Martin
Novak von Krainburg die exec. Versteige-
rung der dem Johann Novak von St .
Veit gehörigen, gerichtlich auf 5275 fl.
geschätzten Realität 8ud Urb.'Nr. 14 aä
Herrschaft Pcpensfrld bewilliget, und hiezu
drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3 1 . M ü r z ,
die zweite auf den

2 8. A p r i l
und die dritte auf den

26. M a l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei zu ̂ aibach mit dem
«nhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um odcr über dem Schä»
tzungswcrt, bei der dntlcn aber auch unter
demselben hintangegcben werden wird.

Die tticilallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jrder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Acilalionscommlsswn zu erlegen hat,
sowle das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextracl können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. f. slildt. delsg. Bezirksgericht Lal.
bach, am 2. Februar 1880

(7l4—3) Nr. 406.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wlppach

wird kundgemacht:
Es werde die exec. Feilbietung der

gegnerischen, im Grundbuche der Gilt
S t . Barbara paß. 91 vorkommenden
und nicht verkauften Vauparcelle Nr. 37
sammt Haus Nr. 30, Keller und Be«
zugsrcchltn, gerichtlich auf 740 ft. bewer»
telen, wegen ter Maria Äelja von Klein«
schable aus dem Zahlungsbefehle vom 9ten
Februar 1877, Z. 1090, schuldigen 69 ft.
70 kr. c. ». c. bewilliget, und zu deren
Vornahme die Tagjatzung auf den

7. A p r i l ,
7. M a l und
8. J u n i 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 3 Uhr, hlergericht«
mit dem Beisätze angeordnet, dass obige
Realität bri der ersten u»d zweiten Tag
satzung nur um oder über dem Schü»
huiigewcrl, bei der lrhlen aber auch un
ler demselben an den Meistbietenden hinl»
angegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
3. Februar 1880.

(1067—2) Nr 1134.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Blzlrlsgerichle Wurlfelo
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anjuchen des l. l. Steuer-
amles Ourlscld die exrc. Versteigerung der
dem Michael Zolalj von Munlendors ge-
hörigen, gerichtlich aus 2820 ft. geschütz.
ten Realitäten l»ub Rlcl f . .Nr. 136 und
201 »ä Herrschaft Gurtfcld bewilliget,
und hiezu drei FeilbielungK.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3 1. M ä r z ,
die zweite auf den

24 . A p r i l
und die dritte auf den

2 2. M a i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormltiags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlt'lanzlti zu Vandstrah mil
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Psandrealitaten bei der ersten und zweite«
Fellbietung nur um oder ül»er dem Schü'
tzungswerl, bei der drillen aber auch
unter demselben hinlangegcben werden.

Die Licitationsbedingnisfc, wornach
insbesondere jeder Kicilanl vor gemachten,
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
^icilalionbcommission zu erlegen hat, sowie
die Schühüngspsolololle und die Orund.
buchslfiracle können in der diesgerichllichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ourlseld, am
28. Jänner 1880.

" (1039 -3 ) Nr. 172.

Executive
Vom l. l . Bezirksgerichte Sltlich

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen de« Ignaz

Uarnprecht von Sittich die exe.'. Verstei-
gerung der dem Johann Medvrd von
Sittich gehörigen, gerichtlich auf 2220 ft.
aeschählen, im Grundbuche dl r Herrschaft
Sittich des Erbpachles 8ud Urb.'Nr. 26
und 37 ' / . . lol. 194 vorkommenden Rra.
lllillen bewilliget, und hiczu drei Feilbie.
tungs.Tagjcitzungen, und zwar die erste
auf den

>., . I . A p r i l ,
die zweite auf den

2 9. A p r i l
und die dritte auf den

10. J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormillags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem «nhange
angeordnet worden . dass die Pfand»
rralilättn bei der ersten und zweiten Feil-
bielung „ur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten alier auch unter
demselben hintangegrben wertxn.

Die Lisitalionsbedingnisse, wornach
insbrsondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
tticilationscommission zu erlsgel» hat. sowie
die Schützungsprotololle und die Gründ-
bllchslftracle können in der dit'iHerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. B,zillsg,rlcht Sittich, am l4jen
Iiwuer 1»tt0.

(1010—2) Nr. 1080.

Zweite und dritte
efecutive Feilbietung.
I m Nachhange zu dem dles^ericht-

lichen Edicte vom 26. November 1879,
Z. 7184. wird bekannt geglben, o°<« in
der Executionssache des Hsrrn Josef Hum-
mer von 2i l l i gegen Mar»» Olobeonil
in V t . äanllan die auf den

20. M ä r z l. I .
angeordnete zweite und auf den

2 1. A p r i l 1 8 8 0
anaeordnete dritte Feilbietuna der der
Maria Olobevnll gehörigen Realitäten
zu S t Eanlian im Orte der Realitäten
slallfiüben wird.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
1. März 1880.

(1022—3) Nr. 4872.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. l. städt.'belsg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zu dem
dilsgenchllichen Edicle von» 11. Nooem»
ber 1879. Z. 26,153. und 2. Februar
1"30, Z 24"4. hiemil bekannt g macht,
dass die e,ste und zweite Feilbielung
der dem korenz Kiegar von Podlulowiz
«ehörigln, llerichllich auf 1838 f l . 80 lr.
glschähen Rcalilüt resultallos geblieben
ist, daher am

3 1 . M i l rz 1 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier»
gerichls zur drillen exec. Feilbietung mit
dem frühern Anhange geschrillen »ird.

vaibach am 1. Mürz 1880.

(1040—2) Nr. 255.

Dritte exec. Feilbictung.
Vom l. l. Bezillsgerichlt in Sittich

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen de« l. l. Bleuer'

amles Eiltich die drille er/c. Versteigerung
der dem Anton tioporc von Eesla gehörigen,
gerichtlich auf 3b9 > st. grjchätzlen, im
Ocundbuche der Herrschaft Kandstraß Urb.»
Nr. 410 vorkommenden Realität bewilli-
get, und hiezu die Feilbielungs-Tagjatzung
auf den

1. » p r i l 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Oeiichlslanzki mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealitäl
bei diejer Flilbietung auch unter dem Schü»
tzungswerle hil,lai»gegrt,ln werden wird.

Die kicillllioüsbldingnisse, wornach
insbesendeie jcder Vilitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc, Vadlum zu Handen
der ^icilalionscommission zu ei legen hat,
sowie das Schätzungoplolokoll und ber
Vrundbuchseilracl lünnen in der di?»-
aerichlllchtl, Reglstralur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgerichl Sllllch, am 21ften
Jänner 1880.

(1070—2) Nr. 1137.

(irecutive

Vom l. l . Bezirksgerichte Gulkfeld
wild belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Ourlfeld die executive Versteigerung
der dem Anton Koritnil von Hastlbach
gehörigen, gerichtlich aus 71b fi. grschätzten,
»ub Urb. - Nr. b0 ^6 Gut Großdors
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs»
Tagsatzungen, und zwar die elfte auf den

3 1. M ä r z ,
die zweite auf den

2 4. A p r i l
und die dritte auf den

2 2. M a i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichlKlanzlli mil dem Anhange
angeordnet worden, das« die Pfande»,
litüt bei der ersten und zweiten Feil»
bielung nur um ober über don Schü
tzungslrcrt, bei dcr dritten aber auch unler
demselben hintangegeben weiden wird.

Die Licilationsb'dingnlsse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10prc»c Vadium zu Handen
dcr ^icitat!onecm!M!l!silin zu r i l len hat,
sowie das Schbhlm^protospll unt» ner
Orundbuchslflla l lönne» i" der die«
gerichtlichen «egistralur einarseh," werdr,,.

K. s. «ezisle»e"ch< Wu'lslld, am
30. Jänner lSVO.
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Staunend billig!
Eamellienkränze u. ilouquets

zu haben, sehr elegant und schnell, bci

Alois Korftka,
Kunst» und handelsgärtncr, Polanastraße

9ir 12 neu. ,^8?) 2 - 2

Nerszcugmas^inen für Tchlosser, Schmiede, >
Tischler, Zimmerleutc, Drechslerlc?c..ame' »
rifanischc Werkzeuge aller Art. Pumpen, >
Ackerbaugcräthe :c. « . zu Fabriteprclscn. V

Agenten gesucht. (1119) 2 »

Tüchtige und solide

PlMslWlciltndl,
welche in der Provinz dem Detailgeschäft nach
gehen, werden gesucht (1115) ll—2

Näheres bei der Expedition dieses Vlattcs.

Hnus-Wrknuf.
I n der Roscngasse ist das Haus Nr. 8

aus freier Hand zu verkaufen, Anfrage, schrift-
lich oder mündlich, beim Herrn W«»t<>>ii»„«
^«ve,Vcrzehrungsstcuer-Agent in Weixclburg

(761) 6 - 3

V.ste

Man- K^ Rolile
sowie

verkleinertes Brennholz
billigst bei ^512) . 'w-22

A. Zebevec,
(Gradischa) Römerstratze Nr. 19.

llinben lurverl^ :cht
,ind u»er d» ' >ch

N«rv«N!»rrü,«n,,ss, V!»t«<rq, f ln, ! f f

ln s»in«, A r t «fi,«<r«nv« W»«t ,,<»>«»

Tassclde mit iclzr w>^in>ien n,,a:o
mischen ÄdbübunHsii uerselie,», i>̂  ^
bcpeden vo» l » ^ . I . « « , » » i n l »»« t .
.^weindler^a'se « < l're,.? !l f l» ^>

fi«b »i«,»» un«ndli«»» I»hre«ich« Wcrk ^
s»mm»n ,u la,,«n. V

n r .^^> li ff . . . , W
Kufzlvulf^li^Iielllllissrlililllimlect. W

lVlaliext»-2ct>
von den ^ »

Professoren Oppolzcr und Hcllcr W
in Wien, Bock in Leipzig, Nie- W

meyer in Tübingen M
bei Schwächezuständen und Ichrkranl- ! M

heilen, besonders bci

Klust-, jungen-und Aalsleiden. W
ferner bei allen latarrhaujchcu Ellrail- ^
tungcn ^bci Kramftf- und iteuchhusten)

vci ordnet. ^ »

Milllelm8l!urser W

durch ihren reichen Malzcftract»Gehalt
um vieles wirksamer, als alle übrigen
wie immer benannten N r n f l b o n » ^W
bons, die nichts als Zncler oder hockst

indifferente Stoffe enthalten.
Ein Carton « » k n . <12 Stücl > N.) M

und feiner in Äüchscn. «U

Wilhclmsdolser M

lulzllexlpllllt L!>»l!ll!zlle, >
sehr nahlhaft und leicht ucidcnllich, ^ R
eignet sich deshalb für Vrust und Lun° ^
genleidende a -> brnen zum Fnihslücl ^ >

und zur Jause. ^

Ioh, Pcrdan. b L Vcnccl. Pl'hl und W
Eupan, Ioh, Lnckmann, Zchnjjlli^g ui:d ^ >
V»l)^r. Michael.^astncv. Ioh Weidlich. ^ >
Johann Fabian. P,,'t»-r Laßnil, I . N. ^
Plauh, Iatl-b Schober und Apothcler »W
V. Swododa R u d o l f s w e r t : Dom »
Ri^zoli. Apotheke. l53«8) 15 M

tVilhrlmsdorstl D
M«<zproductcn Fabrik W
von '^O!'. l v i l l l e l l«.' <<.' <'<». !!, Wi»'N. ^ ^

Soebm begann zu erscheinen und ist durch alle Vuchhandlungen zu be«
ziehen, vorräthig bei

Jg. u. RlemmllP- ^ M . MMlss m lllibach i
Hartlebens

KaMeMon llez ganzen kanfm. 3Wen8.
Herausgegeben von

Prof Dr. I I I . A a u s h o f e r . Prof Dr. I e i c H t i n s s e r , handelslammer»
secretär Dr. I . A a n d g r a f und anderen.

I n ciru» 2b Lieferungen » 30 kr. vollständig binnen Jahresfrist.

Bei der Anlage von «Hartlebens Handlexikon des ganzen kaufmännischen
Wissens" waren die Verlagshandlung l>nd Redaction bestrebt, mit möglichster
Umsicht vorzugehen, und es tann der dem Werke zugrunde liegende Plan in
etwa folgenden Sähen zusamülenqefasst wcldcn: Möglichste Beschränkung des
Umfanges; sorgsamste Auswahl und zuverlässige Vcarbcitung der aufzn»
nehmenden Nrt i le l ; richtige Vcrtheilung der verschiedenen Wifscnsfächer unter
bewährte Fachmänner; Weglassung alles überflüssigen und nicht hichcr ge-
hörigen Stoffes, der sich in ähnlichen Werken fast immer breit macht; gute
Nusftattnug in Drnck nnd Papier und namentlich die Verwendung einer
lesbaren Schriftgattung. Mi t Hilfe dieser Anordnung hoffen Veilanshanolmig
uuo Redaction ein Wert herzustellen, welches dem Kaufmann und dem Indu-
striellen in möglichster .stürze mittelst alphabetischer Anordnung der Gegenstände
Ausschluss über alle im Handclsleben vorkommenden Fragen geben soll. so dass
der cinqchende wie der vollendete Kaufmann und Industrielle in diesem Wörter-
buche einen zuverlässigen Freund und Berather findet, der mit nie versagender
Schnelligkeit in allen einschlägigen Fragen Ausschluss gibt. (1124)

U. Karllebens Verlag in Wen.

l.Hibavbbi' I«080,
drei Ziehungen jährlich,

Haupttresser N. 35,000, 25.000, 20,000 u. 8 w . ,
kleinster Treffer 30 fl. ö. w . ,

v^rlilmtan v i r rum ?r«in» von ,,«>«»

st. 25 in fünf vierteljährigen Theilzahlnngen l i st. 5.
8clwll n»cii Lr l»^ 6or «»^m<^« 1'noil23iilunfs ,on N. H «^l«lt <lt»r

^»uker in <1<»r am sw!l7) « 2

DW^ 2.H.in i l 1880 "MU
ulfolsssnclftn ^«»»t«»« l^l«»>»»n«f <Ii«»s» von ltur «^»>-O«»«!«>ltl»»»«>^
«luitti«rt«n liott,«rl«»^nlob.nnn mit..

Griginallose a st. 84.
Di«!,!, slurcn und«6iu^t» 8ieliorb«lt Ulla V0l2ü^Iicn«n 8pielpl»n »ug^«2oiod.

Wien, ^^F^U^M^MWU^^^ Wi^n,
Wulheite 13. " «b c«!^ Nlullzeit« «3.

!M<1 in »II<!si ssr'i^.«!^^» Î 3n!<> »ml V^l>»l«sssWc'!>äst,<'N ^!I !!:!!,"I>.

Earilüliia-Oueüm i
bei Gisenkappet' in Aärnten. ^

Diese im Jul i l879 im verlassenen Flussbcttc der Vellach neu entdeckten ^
Quellen sini, nach verr» Prufsssor Dr, Mittercggers Analyse ähnlich den uerühm«
ten Wässern von Vichu. S e l t e r s , l^leichenberg und Rohitsch und stehen '
wegen ihres grohcn Gehalte« an B o r s ä u r e als Unicum da. Das Wasser ist <
sehr angenehm trinkbar, prickelnd, ersrischcnd und, mit W e i n getrunken, sehr stark
moussierend. <

Diese Quellen haben sich in der kurzen Zeit ihres Bestehens vorzüglich i
gegen Hals' und sschllopfleiden, gegen Verschleimungen aller Art. gegen Schild, ^
Drüse und Blähhals bewährt, und ist letzteres um so wichtiger, als die Quellen
kein Jod enthalten und dalier keine schädlichen Wirkungen ous den Körper aus» '
üben tonnen. Diese Quellen geben ferner Erleichterung den Brustkranken und er» ^
zeugen narle Harnabsondcrunqcn

Tas Wasser wird in Flaschen von '/,<, Liter Inhalt gefüllt und in Kisten l
mit 25. 50, 70 und 100 Flaschen verpackt. i

Bestellungen durch (106.5) 10—2

die Inhabung der Carinthia-Quellen, ,
Post Eisenkappel, Kärntcn. <

I D ^ A n a l y s e n u n d P r e i s c o u r a n t s g r a t i s . " M W !

(1011—2) Nr. 10,538.

Einleitung
zur Todcscrtlarllnz.

Vom k. t. Aeznksgelichte La'as wird
hiemit bekannt gemacht, dass über An-
suchen drr Gertraud Modic lwn Neudurf,
gemeulschaftlich mit Andreas Ziudmöiö
uon Altenmarkt. die Einleitung dcs Ver-
fahrens zur Todesertlärung des im No«
vember 1849 im Feldspitale z,l Padua
li, Abgang gebrachten Lulas M'h^vcii
von Neudurf bewilliget, und dass An-

dreas Hi'ldalSiö vun Altenmarkt als Cu»
rator desselben anfqestcllt wurden ist.

Lnlas Mlh?vii i wird demnach auf.
gefordert,

b i n n e n e inem I c i j h r e

diesem Gerichte oder dem aufqestsslten
Kurator von seinem Aufenihallsmte Nach-
richt zu geben, widriges nach Aulaus
der gedachten Frist zu seiner Todes«
erklmnng geschritten wurde.

K. k.Bezirksgericht Laas, am 20sten
Dezember 1879.

Vie Asmmö^l-Falick
von Rcichard k Comp. in ilvl^
I I I . . Marieraassc 17 (neben dem Soph" '

bade).
Weil wir die KommissionslagerH ^

Provinzen sämmtlich eingezogen, > ° ^
häufig vorgekommen, das; unter °c z
men unserer Firma fremdes und gen"» ^
Fabrikat verlauft wurde, so " M e " ^
unfcrc geehrten Kunden, stch l'."" ̂ «dendirekt an unsere Fabrik in Men wen^

zu wollen. ... «<,lgn,
Solidest gearbeitete Möbel l"r f," „,

Zimmer und Gärten sind stets ° u l ^ »^
nnd verlausen uon nun an, da die ? .
für die früher
lager entfallen, zu 10°/» Nachlaß v o " p ^
tarif. welchen wir auf Vcrlanaen « ^
und franco einsenden.

«bn« d!« V» r«»nnn5 f»«l«nde ^ " . ' ^ „ « ^

r n n , b««lt na« ewer <n nn»ähl<!,en N«""
bcwiihlten, <l»n» ^«n»n »«llL«»^"

l«w°l f r l»»d enlftondtNt »l< »uch. N"«' ,'„ »üt

Or. HartMHNü,
MilaXcd b« meb. ffaculiat' ^^n«

c)»b..«nft<»l» nlch! mrhl Had^ül^l^a,^,

Wien, 2tadt. Ce!lel„asie ^ ' , "
r r » n « n . Bleichlucht. Unsluchldarse't, »°

N v p d N l , nna <»«,«»!«7»l« » " ett«"^
Vrie»l!ch b l« l« lb« « c ha n d l u " «. ^ « , «
Discretion velbülsst, unb werben »)''^ s>o>l<
»»s Nerlanllen sofort einq«Ienbet. ^ ^ ^ ^ ^ ^

Einleitung
znr Ainortisierull^,
Bom l . k. Lcmdesgcrichte "

bach wird bekannt gemacht: ^
Es sei über Ansuchen d " ^

nischen Sparkasse in Launch, ^
schaftlich mit Frau Luzi" ^ ^ l e ß
das Amortisationsverjahren " ^
des angeblich in Verlust 9 " " ' ^ "
auf 3tamen 3ieza Petek lau ^
Einlagebilchels Nr . 90,902 d e r « ,
nischen Sparkasse über eine K ^
einlage von 241 st eingeleitet w ^

Dessen werden alle 1 ^ - Hz»
auf obiges Büchel einen Anjp ^
haben vermeinen, zu dem
innert, damit sie denselben

b i n n e n sechs M o n a t .^z
voln Tage der ersten Einschalt^» ^"
Edictes' in die „Laibach" ^ ^ t
so gewiss Hiergerichts anmeld ^
darthun, als sonst auf " " " ^ l
langen das fragliche S p " l t a , 1 ^ t
amortisiert und rechtsungiltlg
werden würde. zs^'

Laibach am 2 1 . F e b r u ^ ^

Uebertragung ,
dritter efec. F e M ^ ^

Vom l. l. Vezirtsgerichtt ^

bekannt gemacht: , « Ole».
Ueber Nnsuchcn des ^ i d ' ^

amtes Egq wird die " i t v ' ^ f "
ii3. August l«79. Z. ^ " ' t «
15. Dezember ,879 a " » ^ ' " H l H
driltc epc. F.ilbielung der o jchl
Fait>ia° von Nozct a c h ö r ' g ' N ^ ^

b»che Gall'jche Gilt Tuf!»"'' ^, g»s
Nr. 144 vorlommendl" ^ " ^

1 5. M ° i l 8 « ^ ^ . t"
vormittags 9 Uhr. hiergcr'^ .
frühern Anhange übertragt"'. , ^ , ^

Die ^c>talionebsdi..«'ns^.'H"
insblsondere jlder ^icitai't v ^ .̂
Anbote ein !0prol. Vad'uM ^ . ' <ec
ser ^icilalwnecomln'sslo" «' g » " ^
sl'wie das Schähnnaepsol ^̂  ,̂s .
Hsimdbuckeelllatt löu'tt" . ^ ^ »v ^
aerichtl.chen R.ssistratxr " "g ' gni

K t. Vezirlsgericht «»» .

Dezember 1879. ^ ^ ^ ^ ^

B«»<l »»tz V«»l«, »«» Iz . ».»lei»»»Hr t Fe^. V««z«rz


